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Kurzinhalt: 
Michel hat seine Umwelt so zur Verzweiflung gebracht, dass die Bewohner von Lönneberga schon Geld gesammelt haben, um ihn nach Amerika loszuwerden. Aber da meint Lina, die Amerikaner wären schon genug mit Erdbeben bestraft, da brauchen sie nicht auch noch Michel. Diese Entscheidung bereichert die Familie Swensson um das Pferd Lukas und rettet Knecht Alfred das Leben. 


Langinhalt: 
[bookmark: _GoBack]Michel lebt mit seinen Eltern, der Magd Lina und Alfred, dem Knecht, der sein besonderer Freund ist, auf dem Katthult-Hof im schwedischen Lönneberga. Zur gelegentlichen Verzweiflung seiner Umwelt denkt er sich immer neue Streiche aus, so dass die Lönneberga schon Geld gesammelt haben, um ihn nach Amerika loszuwerden. 
Also, meint Lina, die Amerikaner wären schon genug mit den Erdbeben bestraft, da solle man sie doch besser vor der Katastrophe Michel bewahren. Dabei meint es Michel doch nie böse, wenn er zum Beispiel für den Vater einen ganzen Korb Flusskrebse fängt. Dass die dann aus dem Korb krabbeln und den Vater zwicken, dafür kann Michel doch nichts. Er kann auch nichts dafür, dass der schlaue Pferdehändler ihm ein Pferd schenken muss, mit dem er dann auf der Festtafel im Hause des Herrn Bürgermeister erscheint. 
Aber dann vergehen Michel alle Streiche, als Alfred, sein Freund an einer Blutvergiftung erkrankt und ein heftiger Schneesturm es unmöglich macht, Hilfe herbeizuholen. So wäre es fast um Alfred geschehen gewesen, wenn Michel nicht mitten in der Nacht Lukas, das Pferd, angeschirrt und Alfred im letzten Moment zum Doktor gebracht hätte, so dass sogar die Lönneberga für einen Moment glaubten, er sei eher ein Held als ein Lausbub. 



